
Anmeldung 
bitte bis zum 26.06.2015 per eMail an 

kontakt@foerderverein-sozialwesen.de 

Bitte geben Sie auch die Nummer Ihres 
gewünschten Workshops an. 

Tagungsgebühr 

 Mitglieder des Fördervereins: 5,- Euro 

 Studierende Mitglieder Eintritt frei 

 Studierende Nicht-Mitglieder: 5,- Euro 

 Nicht-Mitglieder: 25,- Euro 

Überweisung  
der Tagungsgebühr an: 
Förderverein Sozialwesen e.V. 
Stadtsparkasse Mönchengladbach 
IBAN: DE05 3105 0000 0000 1961 54  

BIC: MGLSDE33XXX  
Stichwort: Fachtagung 2015 

oder Barzahlung 
zum Tageseinlass ab 09.30 Uhr 

Fortbildungspunkte durch die Zentralstelle 
für Klinische Sozialarbeit (ZKS): 
15 Zertifizierungspunkte (beantragt) 

Weitere Infos: 
www.foerderverein-sozialwesen.de 
www.hs-niederrhein.de/sozialwesen 

 

Verein zur Förderung des Fachbereiches 
Sozialwesen der Hochschule Niederrhein 

- fördert die Stärkung der Berufsbilder der am 

Fachbereich Sozialwesen ausgebildeten 

Professionen 

- unterstützt Vernetzung und Theorie-Praxis-

Transfer des Fachbereiches mit der Praxis der 

Sozialen Arbeit 

- verleiht jährlich einen Preis für eine 

herausragende Abschlussarbeit  

- veranstaltet zweijährlich  eine Fachtagung für 

Berufspraktiker der Sozialen Arbeit und für 

ehemalig wie aktuell Studierende am 

Fachbereich  

- fördert Kontakte zwischen aktuellen und 

ehemaligen Studierenden und 

Mitarbeiter/innen des Fachbereichs  
 

…und unterstützt den Fachbereich 06  
 

- in der Lehr- und Forschungstätigkeit  

- bei gesellschaftlichen Aufgaben und  

hochschulpolitischen Interessen   

- bei seiner Öffentlichkeitsarbeit  

- unterstützt Veranstaltungen und Aktivitäten 

des Fachbereiches ideell, materiell und 

organisatorisch 

- organisiert Veranstaltungen der beruflichen 

Weiterbildung 

 

Fachtagung  
des Fördervereins Sozialwesen und  
des Fachbereichs Sozialwesen  
der Hochschule Niederrhein 
 
 

 
 
 

 



14. Juli 2015, 10.00 Uhr  

Systemische Methoden in  
der Sozialen Arbeit 

Die drei Ebenen menschlicher Wirklichkeit – Leben, 
Bewusstsein, Kommunikation – zeigen, dass ein 
Mensch das glaubt, was er denkt, was von ihm er-
wartet werde. Die Wirklichkeit der/s Einzelnen er-
schließt sich aus deren/dessen Lebenswelt, aus be-
stimmten, vorgegebenen auch unbewusst sozio-
kulturell geprägten Denk- und Handlungsmustern – 
die somit auch unbewusst weiter vermittelt und ge-
handhabt werden. Sie wirken auf das alltägliche 
Handeln und das individuell-persönliche Lebens-
gefühl. In dieser Begrenzung finden Wahrnehmung 
und Beobachtungen statt – von KlientInnen wie 
auch von SozialarbeiterInnen. In der Sozialen Arbeit 
zeigt sich rasch, dass für eine gelingende Lebens-
führung es nicht ausreicht, Ressourcen lediglich 
bereit zu stellen. Vielmehr müssen das Wissen und 
die Fähigkeit, sie einzuplanen und auch einzusetzen 
vermittelt werden. So sind SozialarbeiterInnen gut 
beraten, zuerst Erwartungs-Erwartungen der 
KlientInnen zu de-konstruieren: über spezifische 
Landkarten (Logiken systemischen Intervenierens) 
und spezifisches Handeln. Gewohnte Denk- und 
Verhaltensmuster zu hinterfragen schafft Raum für 
Veränderungen: KlientInnen nutzen dann ihre 
kommunikativen Anschlüsse anders als gewohnt. 
Weitere Werkzeuge gibt es auf dieser Fachtagung, 
z.B. theoretische und praktische Einführungen und 
Tipps aus der erprobten Praxis Sozialer Arbeit – 
anschaulich und nachspürbar. Spannend wird auch 
die künstlerisch-gestalterische Darstellung der 
Konstruktivisten-Bewegung am Fachbereich 
Sozialwesen… 

Programm 

09.30-10.00 Uhr Anreise und Kontakte 

Begrüßung    10.00 Uhr  

Dr. Iris Schubert  
Vorstandsvorsitzende Förderverein Sozialwesen 

Prof. Dr. Michael Borg-Laufs 
Dekan Fachbereich Sozialwesen 

Vorträge    10.30-13.00 Uhr  

10.30 Uhr Einführung und Moderation 
Dr. Iris Schubert, Dipl.-Gerontologin/ Dipl.-Soz.päd. 
Es könnte auch alles ganz anders sein…  

11.00 Uhr Hauptvortrag 
Prof. Dr. F.-C. Schubert  

Soziale Arbeit: systemisch – wie denn sonst!  
Positionen und Orientierungen zu einer 
interdisziplinären Profession 
mit anschließender Diskussion 

12:00 Uhr Konstruktionen  
Dipl.-Soz.arb. Sylvia Voß 
Überraschende Ein- und Ausdrücke – 
Pinselstriche der ko-konstruktivistischen 
Künstlerin und Dipl.-Sozialarbeiterin 

Pause      13.00-14.30 Uhr  
- Transaktionen (Austausche frei gestaltbar)  
- Karikaturen (mit / von Sylvia Voß)  
- seeing with hands (relaxation light) 
- …und sich selbst verpflegen und stärken 

Programm 

Preisverleihung 2014 14.30 Uhr 
für eine Abschlussarbeit aus den vier Nominierten 

- Barbara Beck 

- Birte Jürgens 
- André Piepenbring  
- Anja Wessing 

Kaffeepause     15.00-15.30 Uhr 

Workshops    15.30-17.00 Uhr 

WS1  Dipl.-Psych. Erhard Beitel, Psycholog. 

Psychotherapeut, Founder BGT: 
Beziehungen – systemisch  

WS2  Dipl.-Soz.arb. Maria Rottbeck  

Systemische Beraterin (DGSF) 
Ressourcen zur Gesunderhaltung – 
Systemisches Arbeiten im Frauenhaus 

WS3  Marita Wambach-Schulz, M. A. Psycho-

soziale Beratung und Mediation,  
B. A. Soziale Arbeit, Mediatorin (DGM) 
Der professionelle Umgang mit Konflikten 
im Team 

WS4  Dipl.-Soz.päd. Andrea Wickerath, 
Heilpraktikerin (HPG), ConSenT-Therapeutin 
Gefühlen zum Umgang mit Anforderungen 

nachspüren: Systemische Aufstellung mit 

Consent8 

18 Uhr:  Weißt du noch? Kontakte, Gespräche  


